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Auf ein Wort, liebe Gemeinde! 
 
Gewettert hat er! 
Den ganzen Brief hat er einfach bei seiner Übersetzung des Neuen Tes-
tamentes weggelassen! 
Als „stroherne Epistel“ hat er ihn bezeichnet! 
Martin Luther meine ich. 
Ihm kam das, was er in diesem Brief las, zu fremd vor.  
Seine wichtigste Entdeckung schien der Brief in Frage zu stellen, die Ent-
deckung, dass wir nur den Glauben an Gott brauchen, um gerechtfertigt 
zu werden. 
 
Doch der Jakobusbrief sagt scheinbar etwas anderes als das, was Luther 
entdeckt hat. Die Losung für den Monat Oktober sagt es: Seid Täter des 
Wortes und nicht Hörer allein; sonst betrügt ihr euch selbst. 
 
Nach jahrelangem Ringen um Gottes Gnade findet Luther den Gedanken 
der Rechtfertigung ohne Vorleistungen bei Paulus – und es ist für ihn die 
Befreiung von seiner Last, die er mit sich herumträgt. 
Gut so, denn Gott hat ihn zu einem neuen Leben befreit. 
 
Doch was kommt dann? 
Fromme Selbstbesinnung, die nur noch Gottes Wort hört und sich daran 
ergötzt? 
Oder befreites Handeln im Sinne Gottes, wie es im Jakobusbrief zu lesen 
ist? 
 
Ich denke, dass in unserer Welt der Gedanke des Jakobusbriefes wichtig 
ist. 
Aus dem Hören muss Handeln folgen, sonst werden wir für unsere Welt 
unwichtig. 
Aus dem Glauben muss die Tat erwachsen, sonst werden wir unseren 
Platz in dieser Welt verlieren – oder haben wir ihn daher schon verloren? 

Ich wünsche uns allen das geistvolle Tun, das der Jakobusbrief uns vor-
schlägt. 
                            Ihr Pfarrer           
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Unser Presbyterium sucht Mitstreiter 
  
Das Presbyterium sucht für die nächste Wahlperiode (Beginn ab 2024) Perso-
nen die mitbestimmen möchten, wann, wo und wie der Gottesdienst stattfindet, 
welche Feste, Feiertage wie und wann gefeiert werden, welches Gebäude ob 
und wie instandgesetzt werden soll oder welches Gebäude nicht mehr benötigt  
wird  bzw. nicht mehr finanziert werden kann. Nach dem derzeitigen Stand wird 
noch mindestens eine Person gesucht.  

Bei Interesse bitte bei detlef.zell@ekir.de, sulzbach-saar@ekir.de oder telefo-
nisch unter der Telefonnummer 06897 55366 melden. 

Die Kirchengemeinde benötigt für die nächste Wahl 8 Personen, sollten diese 
nicht zusammen kommen, könnte es zur Verwaltung der Gemeinde durch den 
Kreissynodalvorstand, der einen Bevollmächtigten-Ausschuss (deren Mitglieder 
nicht unbedingt aus Sulzbach kommen müssen) berufen wird.   
Wer Lust und Laune auf muntere Diskussionen hat etc., kann sich an die oben 
genannten Kontaktmöglichkeiten wenden. Presbyter können alle, der Gemeinde 
zugeordneten Personen zwischen 18 Jahren und die das 75. Lebensjahren noch 
nicht vollendet haben, werden. 
  
Wer leider nicht Presbyter werden will, aber trotzdem gerne beim Planen, Auf-
bauen oder Durchführen von Festivitäten, wie Gemeindefest, Jubelkonfirmation, 
etc. helfen würde, kann dies über die oben genannten Kommunikationswege 
anzeigen. 
Für den September ist evtl. ein Flohmarkt vorgesehen,  für den noch dringend 
Helfer für die Planung und Durchführung benötigt werden. 
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Berichte 
Abschiedsgottesdienst  

  
Am 19.07. feierten die Kinder der KITA Regenbogen, die zum neuen Schul-
jahr in die erste Klasse 
kommen, einen Ab-
schlussgottesdienst in 
der evangelischen Kir-
che in Sulzbach. 
In den vorhergehen-
den Kindergottes-
diensten hatten sie 
einiges über Abraham 
erfahren, der auf Got-
tes Befehl hin seine 
Heimat verlassen hat-
te und in ein neues 
Land aufgebrochen 
war. Im Traum hatte 
Gott ihm gezeigt, dass 
er einmal so viele 
Nachkommen haben 
werde wie Sterne am 
Himmel. Zu diesem 
Teil der Geschichte war das große Bild entstanden, auf dem außer den Ster-
nen am Himmel auch die Schafe und Abraham vor seinem Zelt zu sehen sind. 
Wie Abraham brechen die Kinder nun auch auf, um an einem anderen Ort 
neu anzufangen. Wie Gott Abraham beschützt hat, wird er auch die Schulkin-
der beschützen. Dass er sich wie ein guter Hirte um alle sein „Schafe“ küm-
mert, machte Jesu Gleichnis vom verlorenen Schaf deutlich. 
Als Erinnerung an die Kindergartenzeit und den Abschiedsgottesdienst beka-
men alle Kinder ein kleines Schäfchen, das sie auf ihrem neuen Weg beglei-
ten soll. 
„Gib uns Ohren, die hören, und Augen, die seh‘n, und ein weites Herz, andre 
zu versteh‘n, Gott gib uns Mut unsre Wege zu geh’n“ – Das Lieblingslied der 
Kinder klang laut und deutlich am Anfang, „Habt ihr schon gehört von Abra-
ham“ rief noch einmal die Geschichte in Erinnerung und mit „Gottes Liebe ist 
so wunderbar“, dem Vater Unser und dem gemeinsamen Segen ging der Got-
tesdienst zu Ende. 
Ich wünsche den Schulkindern alles Gute für den neuen Lebensabschnitt! 
 
Christiane Siewert 
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In der Kirchengemeinde findet am 18.02.2024 die Neuwahl des Presbyteriums 
statt. Es sind 8 Presbyterinnen und Presbyter zu wählen. 

Als Kandidatinnen/Kandidaten wurden folgende wählbare Mitglieder der Kir-
chengemeinde vorgeschlagen: 

Sandra Becker, Catrin Broh, André Fuhrmann, Gabriele Knauber, Marc 
Maurer, Thomas Winkler, Detlef Zell. 

Außerdem ist 1 beruflich Mitarbeitende ins Presbyterium zu wählen. Als Kandi-
datin wurde endgültig folgende wählbare beruflich Mitarbeitende der Kirchenge-
meinde vorgeschlagen: 

Wiebke Kopmeier. 

_______________________________________________________________ 

 

 

Mein Name ist Sandra Becker, ich bin 
33 Jahre alt und lebe gemeinsam mit 
meinem Mann, unseren beiden Töch-
tern und unserem Hund in Altenwald.  

Ich arbeite als Fachpflegerin für pädi-
atrische Intensivpflege und Anästhesie 
in der Kinderklinik, bin jedoch aktuell 
in Elternzeit.  

Im Juni diesen Jahres habe ich den 
Babytreff im Altenwalder Gemeinde-
haus ins Leben gerufen.  

Ich freue mich auf die gemeinsame 
Zeit, viele weitere Projekte und Her-
ausforderungen in unserer Kirchenge-
meinde.  

 

 

Informationen 
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Mein Name ist Catrin Broh und ich 
bin 47 Jahre alt. 
 
Seit 2011 bin ich im Presbyterium/
BVA tätig, dort in verschiedenen 
Ausschüssen, wie Öffentlichkeitsar-
beit, Kinder– und Jugendarbeit, Or-
ganisation sowie Finanzen. 
 
Das Mitwirken in unserer Gemeinde 
macht mir viel Spaß und Freude. 
 
Auch in den kommenden Jahren 

stehe ich Ihnen gerne als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 
 
________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mein Name ist André Fuhr-
mann.  
 
Ich bin 25 Jahre alt und bin seit 
2016 im Presbyterium." 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

   Informationen 
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Mein Name ist Gabriele Knauber geb. 
Cordier und ich bin 72 Jahre. 
Geboren wurde ich in Altenwald und 
wohne nun in Hühnerfeld. 
Ich bin verheiratet habe 2 Kinder und 4 
Enkel. 
 
Beruflich bin in medizinische Fachange-
stellte, befindet mich aber im Ruhe-
stand. 
 
Meine Hobbys ist die Gartenarbeit und 
der Karneval. 
 
Ich freue mich, weiter im Presbyterium 
zu arbeiten. Meine Schwerpunkte sind 
die Jugend- und die Seniorenarbeit. 
_________________________________________________________ 
 
Mein Name ist Marc Maurer und bin 46 Jahre alt.  

Ich bin verheiratet und habe 2 Töchter 
im Alter von 4 und 8 Jahren. 
 
Nach der Schule habe ich mich für eine 
Ausbildung im Schreinerhandwerk ent-
schieden, seit 2006 bin ich als Medizin-
techniker beschäftigt. 
 
Seit 33 Jahren lebe ich in Sulzbach, die 
vergangenen 5 Jahre war ich bereits im 
Presbyterium tätig. Neben meiner Mitar-
beit im Bauausschuss, bin ich auch An-
sprechpartner für unsere Kindergärten. 
 

Informationen 
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Die Kirchengemeinde steht wieder vor 
größeren Veränderungen. 
 
Ich möchte dabei unterstützen, den 
notwendigen Wandel zu gestalten.  
Mein Name ist Thomas Winkler, wohne 
in Neuweiler und bin 57 Jahre alt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

________________________________________________________ 
 
Detlef Zell 
Jahrgang 1956 
Gewerbeschule Elektrotechnik 
Mittlere Reife 
 
Ausbildung zum Starkstromelektri-
ker 
Bundeswehr 15 Jahre Soldat 
Wechsel in die Evangelische Seel-
sorge in die Bundeswehr 
Diakonische Ausbildung im Rauen-
Haus Hamburg 
 
31 Jahre in der Seelsorge für Sol-
daten und ihre Familien 
 
Seit 01.04.2020 im Ruhestand.  
Seit Jan. 2023 Vorsitzender des 
Presbyteriums. 

                   Informationen 
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Liebe Kirchengemeinde, 
 
Presbyterium bedeutet für mich die Chance unser Gemeindeleben 
aktiv mitgestalten zu dürfen. 
2012 bin ich mit zwei Herzensprojekten zum ersten Mal angetreten: 
Die Jugendarbeit und unser denkmalgeschützter Kirchturm in Alten-
wald, bei beidem gibt es - dank dem Einsatz von vielen - Fortschritte: 
Zum einen unsere Jugendmitarbeiterin (in Teilzeit) und zum anderen 
ein eingereichter Antrag bei der Stiftung KiBa. Sie sehen / Ihr seht, 
unsere „Wahlversprechen“ sind nicht nur dahingesagt, sondern wir 
setzen uns dafür beharrlich ein und behalten darüber hinaus auch 
alle anderen Punkte auf unserer gemeinsamen HANS-Agenda im 
Blick.  
Mein Name ist Wiebke Kopmeier, ich bin 29 Jahre alt und kandidiere 
als Mitarbeiterpresbyterin, weil ich (unter anderem) bei der aej saar/
Fachstelle für Ev. Jugendarbeit An der Saar arbeite. 
 
Wer weitere Fragen hat, kann sich gerne melden: 
wiebke.kopmeier@ekir.de 

Informationen 



 11 

 

_____________________________________________________________________________ 

                        In eigener Sache: 
 
 
Auch Anfang September müssen wir schon an  
Weihnachten denken. Wer einen Baum stiften 
möchte, möge sich im Gemeindebüro melden. 

                  Informationen 
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Informationen aus dem Posaunenchor 

  
  
Fronleichnam 2023 
 
Die Prozession in Neuweiler von der Kirche St. Hildegard über mehrere 
Stationen bis zum Altenheim St. Anna findet nicht mehr statt. In den ver-
gangenen Jahren hatten immer weniger Gläubige daran teilgenommen. 
Statt dessen gab es einen zentralen Fronleichnams-Gottesdienst mit an-
schließender Mini-Prozession rund um die Kirche zum Innenhof zwischen 
Kindergarten, Altenheim und Kirche Allerheiligen. In guter ökumenischer 
Tradition gestaltete der Posaunenchor zusammen mit dem kath. Kirchen-
chor den musikalischen Teil der kleinen Prozession und den Abschluss in 
der Kirche. 
  
Sommerkonzert "Musik aus Frankreich" 
 
In diesem Jahr gab es für den Posaunenchor kurz vor der Sommerpause 
noch einen großen und wichti-
gen Termin: 
 
Am 7.7. gestalteten wir ein 
Konzert der Reihe "60 Jahre 
Elysée-Vertrag" in der Sulz-
bacher Kirche.  
 
Mit von der Partie war die 
Chorgemeinschaft Concordia 
Sulzbach. Angesichts der ho-
hen Außentemperaturen war 
es in der Sulzbacher Kirche 
angenehm kühl. Leider gab 
es im Posaunenchor einen 
Personalausfall, so dass bis 
30 Minuten vor dem Konzert nicht klar war, ob es stattfinden kann. Herzli-
chen Dank an die aushelfenden Bläser, die ohne Probe einsprangen. 
  
 

Berichte 
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  Berichte 

 
Wir spielten französische Musik aus Barock und Renaissance, geistli-
che Musik aus Frankreich, sowie Chansons und populäre Stücke. 
Dank  an den Posaunenchor, der das anspruchsvolle Programm in die-
ser stressigen Situation souverän meisterte. 
 
Dank auch an die Concordia, die mit ihren Beiträgen begeisterte, sowie 
an Stefanie Bungart-Wickert für ihre gekonnte Moderation. Nicht zu ver-
gessen Detlev Zell, der das Publikum gegrüßte und verabschiedete und 
auch sonst sehr hilfreich war.  
Das Publikum dankte mit viel Applaus und es gab auch noch mehrere 
Zugaben. 
 
Nach diesem gelungenen Konzert durfte sich der Posaunenchor auf die  
wohlverdiente Sommerpause freuen. 
  
Christel Gärtner 
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Informationen aus dem Kirchenchor 
 

Mit einer Konzertwoche läutete die evangelische Kirchengemeinde Sulzbach/
Saar die zweite Halbzeit des Deutsch-Französischen Freundschaftsjahres in 
Sulzbach ein. 
 
Am 03.07. zeigten die Sängerinnen und Sänger des evangelischen Kirchencho-
res unter der Leitung von Marina Gogelgans, dass sie nicht nur deutsch und la-
teinisch singen können, sondern auch französisch, z.B. mit dem „Accorde nous la 
paix, Seigneur“ (Verleih uns Frieden 
gnädiglich) und dem „Notre 
Père“ (Vater unser) von Maurice 
Duruflé. 
 
Auch das Blockflötenensemble der 
Musikschule unter Leitung von Adriana 
Müller-Baldo hatte sich viele französi-
sche Komponisten ausgesucht, z.B. 
Claude Gervaise und Jean-Baptiste 
Lully. 
 
Marina Gogelgans spielte dazwischen 
sehr einfühlsam Stücke von Eric Satie. 

 

 

Das Prélude aus dem Te 
Deum von Marc-Antoine 
Charpentier, die 
„Eurovisionshymne“ war 
gleich zweimal zu hören: 
von Marc Belenki an der 
Orgel als Einstimmung in 
das Konzert gespielt und 
als Abschluss seines Auf-
tritts vom Blockflötenen-
semble. 

 

 

Berichte 
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 Detlef Zell übernahm es als Vorsitzender des Presbyteriums, die Besucher zu 
begrüßen und zum Schluss den Dank der Kirchengemeinde auszusprechen. 
Alle Anwesenden, Besucher und Mitwirkende, bildeten am Ende einen großen 
Chor und sangen gemeinsam unter der Leitung von Marina Gogelgans „Laudate 
omnes gentes – lateinisch, 
deutsch und französisch. 
Das zweite Konzert am 04.07. 
brachte den Zuhörern franzö-
sische Instrumentalmusik na-
he, meisterlich dargeboten 
von Marina Gogelgans am 
Klavier und Cornell Weg-
mann, der gleich vier unter-
schiedliche Blasinstrumente 
mitgebracht hatte: Sopransa-
xophon, Querflöte, Saxophon 
und Klarinette. Zu hören wa-
ren Werke u.a. von Claude 
Debussy, Jules Massenet, 
Camille Saint-Saëns und 
Maurice Ravel. Die französischen Gedichte, vorgelesen von Stéphane und 
Fréderique Palandre, passten sich sehr gut ins Programm ein: Auch wenn die 
Zuhörer nicht alle Worte verstanden, konnten sie sich doch am Klang der Spra-
che erfreuen. 

Zum Abschluss der Konzertwoche ließ am 07.07. auch der Posaunenchor Neu-
weiler unter der Leitung von Christel Gärtner das Prélude aus dem Te Deum von 
Marc-Antoine Charpentier erklingen. Weiter ging es mit einem gemischten Pro-
gramm, bei dem die Chorgemeinschaft Concordia den vokalen part übernahm. 
Natürlich konzertierten die Ensembles auch miteinander, z.B. beim „Notre Père“ 
von Maurice Duruflé. Ebenfalls einbezogen wurde das Publikum mit dem Lied 
„Ich lobe meinen Gott“. Durch das Programm führte Stefanie Bungert-Wickert. 

Die evangelische Kirchengemeinde Sulzbach/Saar dankt allen Akteuren der 
Konzertwoche und allen Besuchern, die sich nicht nur mit Applaus sondern auch 
mit Spenden für die “Kunstgenüsse“ erkenntlich zeigten. 

Am Montag, 04.09.2023 beginnen nach den Sommerferien wieder die Chorpro-
ben. Wir treffen uns jeden Montag um 17:30 Uhr im Gemeindesaal – und freuen 
uns sehr über neue Sängerinnen und Sänger! 
                                                                                 Christiane Siewert 

 

Berichte 
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Taufen 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trauungen 
 

 

Freud und Leid 
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  Beerdigungen 
 

 
 

 
 
 
 

 

        Freud und Leid 
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Geburtstage im September 
75 Jahre und ab 80 Jahren 
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Geburtstage im September 
75 Jahre und ab 80 Jahren 

Geburtstage im Oktober 
75 Jahre und ab 80 Jahren 
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Geburtstage im Oktober  
75 Jahre und ab 80 Jahren 

Geburtstage im November  
75 Jahre und ab 80 Jahren 
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Geburtstage im November  
75 Jahre und ab 80 Jahren 
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Liebe Gemeindeglieder, 

 
wie viele von Ihnen bestimmt mitbekommen haben, vergrößert sich unsere 
Familie. 
Ich befinde mich seit dem 12. August 2023 im Mutterschutz und werde nach der 
Geburt noch etwas Zeit mit meiner Familie verbringen und mich darauf konzen-
trieren, dass wir als Einheit zusammenwachsen. 
Natürlich werden wir auch in Zukunft unsere Gemeindehäuser in  
Sulzbach, Altenwald, Neuweiler und Hühnerfeld vermieten, wenden Sie sich 
dafür bitte an unser Gemeindebüro. 
 
Ich danke Ihnen für die vergangenen 3 Jahre und freue mich, Sie nach meiner 
Elternzeit wieder in unseren Gemeindehäusern begrüßen zu können. Bis dahin 
sehen wir uns vielleicht auf anderem Wege. 
 
Kathrin Maurer 

Zum „2. ökumenischen Kaffeeklatsch“ 

 
laden evangelische und katholische Frauen diesmal ins Freizeitheim in Neuwei-
ler ein. 
 
Am Mittwoch, 11. Oktober um 15 Uhr treffen wir uns, um gemeinsam einen 
schönen Nachmittag zu verbringen. Zur besseren Planung bitten wir um Anmel-
dung bis Freitag, 6. Oktober bei 
 
Doris Ullrich, Tel. 5 15 21 oder Monika Latz, Tel. 5 21 97. 
Kommt vorbei, wir freuen uns auf Euch. 
 

Kirchenchor 
 

Am Montag, 04.09.2023 beginnen nach den Sommerferien wieder die Chorpro-
ben. 
Wir treffen uns jeden Montag um 17:30 Uhr im Gemeindesaal – und freuen uns 
sehr über neue Sängerinnen und Sänger! 
Die nächsten Termine zum Auftritt des Chores sind der 31. Oktober 
(Reformationsfest), der Totensonntag und der 1. Advent. 

     Frauenhilfe Sulzbach 

Am 21.09. ab 15.00 Uhr treffen wir uns mit der Frauenhilfe Fischbach im Ge-
meindesaal Sulzbach, Auf der Schmelz. Thema: Bericht über die Reise von 
Frau Hamdorf nach Ruanda. Alle Interessierte sind herzlich eingeladen. Es wird 
um Anmeldung bei Frau Hamdorf Tel. 06897/61266 gebeten. 

Informationen und Termine 
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Aus unseren Nachbargemeinden 
 
Evangelische Kirchengemeinde Dudweiler/Herrensohr 
 
Freitag, 01.09., 6.10. und 3.11., jeweils 19.00 Uhr, Kreuzkirche Herrensohr, 
Abendmusik in der Kreuzkirche 
Sonntag, 01.10., 10.00 Uhr, Christuskirche Dudweiler, Ökumenischer Erntedank-
Gottesdienst 
Sonntag, 01.10., 11.00 Uhr, 1. Kinder-Starkmach-Tag. Christuskirche und St. Ma-
rien  
Samstag, 07.10. und 4.11., jeweils 18.00 Uhr, Kreuzkirche Herrensohr, Gottes-

dienst in neuem Gewand 

Sonntag, 10.12., 10 Uhr, Christuskirche, Musikalischer Gottesdienst 

Ökumenische Taizé-Gottesdienste: jeweils Samstag 18.00 Uhr, Christuskirche 
Dudweiler (14.10.) und St. Marien Dudweiler (9.9. und 11.11.) 
Herzliche Einladung zu drei Abenden mit Bildern und Reiseberichten unseres 
Partnerschaftsbesuches nach Ruanda vom 16. Juni bis 4. Juli 2023. Freitag, 15. 
9., ab 17:30 Uhr in der Kreuzkirche Herrensohr. Donnerstag 19. Oktober und 
Dienstag 14. November, je 19.00 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Martin-Luther-
Straße 9. Nähere Informationen unter https://www.kirchengemeinde-dudweiler.de 

Evangelische Kirchengemeinde Friedrichsthal 
 
Am Freitag, den 6. Oktober 2023 um 19.00 Uhr findet in der Ev. Kirche in Fried-
richsthal ein festliches Konzert des berühmten Schwarzmeer Kosaken-
Chores ,unter der musikalischen Gesamtleitung und persönlichen Mitwirkung von 
Peter Orloff, statt.  Er begründete einst als jüngster Sänger aller Kosakenchöre 
der Welt - damals übrigens gemeinsam mit Ivan Rebroff - im Schwarzmeer Kosa-
ken-Chor seine legendäre Karriere. 
 
Karten für das Konzert sind u. a. im Vorverkauf erhältlich: 
Berg– u. Hüttenapotheke, Saarbrücker Str. 58, Friedrichsthal, 06897/8272 
Saartoto Reisebüro Schmidt, Saarbrücker Str. 89a, Friedrichsthal, 06897/87498 
Tabakwaren-Toto-Lotto Elke Flammann, Illinger Str. 27, Friedrichsthal-Bildstock 
_________________________________________________________________ 
Bethel-Sammlung 
 
Bei der diesjährigen Kleidersammlung für Bethel kamen in unserer Gemeinde ca. 
1.000 kg Kleidung zusammen. Mit dem Erlös aus der Kleidersammlung ermögli-
chen Sie wichtige Hilfen für benachteiligte Menschen. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden. 

           Informationen und Termine 

https://www.kirchengemeinde-dudweiler.de/Wer-wir-sind-16
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Informationen und Berichte 

 
 
 
 

 

Vorankündigung: der nächste Kindertag findet am 2. Dezember 2023 statt. 
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Gemeindeversammlung: 

Wir laden herzlich ein zur zweiten Gemeindeversammlung am 17. Sep-
tember2023, 
gegen 11.00 Uhr (im Anschluss an den 10.00 Uhr Gottesdienst) in der 
Ev. Kirche Altenwald. 
 
Die Gemeindeversammlung bietet allen Gemeindegliedern die Möglich-
keit, 
aktuelle und dringende Angelegenheiten im Gemeindeleben anzuspre-
chen, 
Kritik zu äußern und dem Presbyterium Vorschläge zu machen, 
wie sich die Gemeinde weiter entwickeln kann. 
 
Die Kirchenordnung schreibt diese Versammlung vor um weitere Kandi-
datinnen und Kandidaten vorzuschlagen. 
In der Kirchengemeinde findet am 18. Februar 2024 die Neuwahl des 
Presbyteriums statt. 
Es sind 8 Presbyterinnen und Presbyter zu wählen.  
Als Kandidatinnen und Kandidaten wurden vorläufig folgende wählbare 
Mitglieder der Kirchengemeinde vorgeschlagen: 
Sandra Becker, Catrin Broh, André Fuhrmann, Gabriele Knauber, Marc 
Maurer, Thomas Winkler, Detlef Zell. 
Außerdem ist 1 beruflich Mitarbeitende ins Presbyterium zu wählen. 
Als Kandidatinnen und Kandidaten hierfür wurden vorläufig folgende 
wählbare beruflich Mitarbeitende der Kirchengemeinde vorgeschlagen: 
Wiebke Kopmeier. 
 
Tagesordnung: 
Geistliches Wort zur Tageslosung 
1. Bericht des Presbyteriumsvorsitzenden  
2. Presbyteriumswahlen 2024 
3. Terminplanung 
4. Stand Gesamtkirchengemeinde 
5. Verschiedenes 
 

         Informationen und Berichte 
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Aus der Kita BUNTES LEBEN 
 
Liebe Gemeinde, 
 
ein großes Ereignis der vergangenen Wochen war unser Sommerfest am 
23.Juli. Durch viel Engagement und Organisation seitens unseres Förderver-
eins und unserer Elternschaft konnte eine tolle Festlichkeit in unserer KiTa 
ausgerichtet werden. An dieser Stelle möchten wir uns im Namen aller Kinder, 
Eltern und Teammitgliedern bei Frank Bennoit, Geschäftsführer bei Globus 
Dudweiler, bedanken, der uns mit gespendeten Würstchen, weiterem Grillgut 
und Wassereis für die Kinder unterstützt hat. Vielen Dank für die tolle Zusam-
menarbeit und die Kooperation! 
Ebenso bedanken möchten wir uns bei Kevin & Timo Jenewein, sowie bei DJ 
Sash-A Schiel, die mit ihren musikalischen Talenten das Fest bereichert ha-
ben.   
Ein weiteres großes Lob und Dankeschön gelten den Mitgliedern unseres För-
dervereins, die maßgeblich zu einem rundum gelungenen Fest beigetragen 
haben. Danke für Eure tatkräftige Unterstützung, Organisation und Hilfe. Ohne 
Euer Engagement wären solche Feste in diesem Rahmen niemals möglich! 
Ein weiteres Highlight unseres Sommerfestes war der Zauberer Beppo, der 
Groß und Klein mit zahlreichen lustigen Einlagen verzaubert hat – sei es 
durch Luftballonkünste, allerlei Zaubertricks und seiner witzigen Art. 
 
Am 19. Juli fand in den Räumlichkeiten des Martin-Luther-Hauses die Ab-
schiedsfeier unserer Schulkinder statt. Nach einer gelungenen Aufführung der 
„SchuKi´s“ blieb noch etwas Zeit zum Verweilen, um währenddessen die letz-
ten Jahre Revue passieren zu lassen. 
Zwei Wochen später wurde der letzte Kindergartentag der fünf angehenden 
Schulkinder am Nachmittag ebenso zelebriert. Wir wünschen Euch und Euren 
Familien einen erfolgreichen Start in der Schule, viel Spaß beim Lernen und 
Gottes Segen! „Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott Euch fest in seiner 
Hand!“ 
 
Jeder Abschied bedeutet auch ein Neuanfang. So möchten wir an dieser Stel-
le Collin, Ksenia, Luke, Levi, Felix und Louis noch einmal ganz herzlich in un-
serer KiTa begrüßen. Wir wünschen Euch eine ereignisreiche Eingewöh-
nungszeit, viele tolle Erlebnisse in unserer KiTa, viel Spaß beim Entdecken 
und Gottes Segen! 
                                                      Julia Bernardy 

Informationen aus der KiTa 
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Bis Redaktionsschluss lagen uns keine Informationen aus der KiTa Bun-
tes Leben vor. 

Informationen aus der KiTa 

      Regenbogen
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         Gruppen und Kreise / Sonstige Gottesdienste 

 

 

 

 

 
 

Frauenhilfe Neuweiler (Ansprechpartnerin Frau Latz, Tel. 06897/52197) 
14-tägig, mittwochs, 15.00 Uhr im Gemeindehaus Neuweiler 
 

Frauenhilfe Sulzbach  
donnerstags 15.00 Uhr im Gemeindehaus Sulzbach, Auf der Schmelz, Inform. bei Frau 
Hamdorf. Tel. 6 12 66 
21.09. im Gemeindesaal zusammen mit der Frauenhilfe Fischbach „Bericht über meine 
Reise nach Ruanda“ Einladung an alle Interessierte mit der Bitte um Anmeldung. 

Montagsabendkreis Hühnerfeld 
alle 14 Tage, 2. und 4. Montag im Monat 18.00 Uhr im Martin-
Luther-Haus Hühnerfeld, Informationen bei Fr. Piro, Tel. 8 68 13 
 
 

Dienstag-Abendkreis Sulzbach 
1. Dienstag im Monat 15.00 Uhr im Gemeindehaus Sulzbach, Auf der Schmelz 
Wegen den nächsten Treffen wenden Sie sich bitte an Frau Bayer Tel. 5 34 55 
 

 
Mittwochskreis Neuweiler (Ansprechpartnerin Frau Schreiber) 
donnerstags, 19.00 Uhr im Sitzungszimmer 

Club-82 Sulzbach 
14-tägig, donnerstags, 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
14.09. Grillabend / 28.09. Gemütliches Beisammensein / 12.10. Zwiebelkuchen und 
Federweißer / 09.11. Turnen mit Gudrun / 23.11. Weihnachtsbasteln / 07.12. Weih-
nachtsfeier 

Treff mit Dipp Neuweiler 
19.30 Uhr im Sitzungszimmer 
07.09. / 11.10. / 16.11. / 17.12. - 17.00 Uhr 

Kamintreff Sulzbach 
14-tägig, donnerstags, ungerade KW, 20.00 Uhr im Kaminzimmer Gemeindehaus Sulz-
bach 
07.09. Angrillen / 21.09. - 12.00 Uhr Entsorgungsunternehmen Paulus / 05.10. Sugo / 
19.10. Planung 1. Halbjahr 2024 / 02.11. Federweißer und Zwiebelkuchen / 16.11. Berg-
werk Velsen / 30.11. - 19.00 Uhr  am Brunnen am St. J. Markt / 14.12. Abschlussessen 
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          Gruppen und Kreise / Sonstige Gottesdienste 

Kirchenchor Sulzbach  
montags, ab 17.30 Uhr im Gemeindehaus großer Saal 

Posaunenchor Neuweiler  
freitags, 19.30 Uhr in der Kirche Neuweiler 

Kirchlicher Unterricht 
Alle 14 Tage im Gemeindehaus Sulzbach, Auf der Schmelz, außer in den Schulferi-
en 
 
Katechumen(innen)en  
dienstags, ungerade Kalenderwoche, ab 16.30 Uhr, Beginn 26.09.2023 

Konfirmand(inn)en  
mittwochs, gerade Kalenderwoche, ab 16.00 Uhr 

Kinder– und Jugendarbeit 
Jugendleiterin: Nicole Gerhardt, 01622-102060 Telefon, Whatsapp, Signal 

Kindertag in der Ev. Kirche Neuweiler, Martin-Luther-Straße 45 
09.09. und 02.12.2023 

Besuchsdienst Neuweiler und Sulzbach 
nach Vereinbarung 

Arbeitskreis Ökumene 
Informationen bei Pfr. Hammer 

Gottesdienste in der AWO, Auf der Schmelz, 10.00 Uhr in der Cafeteria 
20.09. / 18.10. / 15.11. /20.12. 
 
Gottesdienste in Tante Anna, Vopeliusstraße, 10.00 Uhr 
06.09. / 04.10. / 08.11. / 06.12. 
 
Gottesdienste in St. Anna Neuweiler, 10.00 Uhr 
18.09. / 16.10. / 20.11. / 18.12. 

Taizé-Gebete 
06.10. - 18.30 Uhr in der Evangelischen Kirche in Sulzbach 
01.12. - 18.30 Uhr im Freizeitzentrum in Neuweiler 
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Pfarrer Rolf Kiwitt       8 74 87 
Knappenstraße 42, 66280 Sulzbach 
 
 
Vorsitzender des Presbyteriums 

Detlef Zell         0152/23169014  
 
Gemeindebüro        31 05 / 5 53 66 
Frau Jachmann, Frau Reiber      Fax: 5 54 85 
Auf der Schmelz 20 b  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr  
 
E-Mail: Gemeindebüro: sulzbach-saar@ekir.de 
 
Kindertagesstätte „Buntes Leben“ Hühnerfeld im Martin-Luther Haus 
Grühlingstraße 61 a, 66280 Sulzbach  
Leiterin: Frau Tosha Governali 
E-Mail: huehnerfeld@evkita-saar.de     5 30 30 
 
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Sulzbach 
Auf der Schmelz 20 a, 66280 Sulzbach 
E-Mail: sulzbach@evkita-saar.de     5 21 78 
 
 
 
Hausmeister Altenwald, Hühnerfeld und Sulzbach 
Herr Ewald Roth        0176/92249413 
 
Hausmeister Neuweiler 
Herr Bernd Lau        0157/50680517 
 
Homepage: evangelisch-sulzbach-saar.de 
 
Impressum/Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar 
                                             Auf der Schmelz 20 b, 66280 Sulzbach 
 
Bankverbindung: Vereinigte Volksbank eG: IBAN:DE93 5909 2000 8029 1700 03 
                                                                           BIC: GENODE 51 SB 2 
 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Rolf Kiwitt 
Dieser Gemeindebrief ist kostenlos! 
     

Wichtige Telefonnummern der  
Evangelische Kirchengemeinde Sulzbach/Saar 


